
MITTEILUNGSBLATT der Medizinischen Universität Innsbruck 
Internet: http://www.i-med.ac.at/mitteilungsblatt/ 

 
Studienjahr 2016/2017, ausgegeben am 6. September 2017, 61. Stück 

 
Ausschreibung von wissenschaftlichen Stellen 

 

An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen für wissenschaftliches 
Universitätspersonal zur Besetzung: 

 

 
Chiffre: MEDI-16220 
Fachärztin/Facharzt, B1, GH 3, Universitätsklinik für Gynäkologie und Geburtshilfe, ab sofort auf 4 
Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium, Fachärztin/Facharzt für Frauenheilkunde. 
mind. 1 ErstautorInnenschaft. Erwünscht: Erfahrung in universitärer Lehre, Nachweise wissenschaftli-
cher Tätigkeit. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3626,60 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten 
des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 

 
Chiffre: MEDI-16227 
Universitätsassistentin/Universitätsassistent (Postdoc), B1, GH 3, Universitätsklinik für Orthopädie, ab 
01.10.2017 auf 2 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes einschlägiges Doktoratsstudium. Er-
wünscht: Studium der Technik/Materialwissenschaften/Physik/Chemie. Erfahrung in Materialwissen-
schaft mit Fokus auf Oberflächenbeschichtungen von Implantaten, besonders Erfahrungen im Bereich 
biologisch aktiver und antimikrobieller Oberflächen. Bereits durchgeführte grundlegende Forschungen 
und Publikationen. Intensive internationale Vernetzung. Bereitschaft zur universitären Lehre und Be-
treuung von Diplomarbeiten. Aufgabenbereich: Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3626,60 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten 
des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 

 
Chiffre: MEDI-16216 
Zahnärztin/Zahnarzt, B1, GH 2, halbbeschäftigt, Universitätsklinik für Kieferorthopädie, ab 01.10.2017 
auf 4 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium bzw. Zahnmedizinstudium, Zahnärz-
tin/Zahnarzt oder Ausbildung zur Fachärztin/zum Facharzt für Stomatologie. Erwünscht: Besonderes 
Interesse für das Fach Kieferorthopädie, Interesse für universitäre Forschung und Lehre. Aufgabenbe-
reich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1618,90 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten 
des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 

 
Chiffre: MEDI-16199 
Zahnärztin/Zahnarzt, B1, GH 2, halbbeschäftigt, Universitätsklinik für Kieferorthopädie, ab 01.11.2017 
auf 4 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium bzw. Zahnmedizinstudium, Zahnärz-
tin/Zahnarzt oder Ausbildung zur Fachärztin/zum Facharzt für Stomatologie. Erwünscht: Besonderes 
Interesse für das Fach Kieferorthopädie, Interesse für universitäre Forschung und Lehre. Aufgabenbe-
reich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1618,90 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten 
des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 

 
Chiffre: MEDI-16198 
Zahnärztin/Zahnarzt, B1, GH 2, halbbeschäftigt, Universitätsklinik für Kieferorthopädie, ab 01.10.2017 
auf 4 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium bzw. Zahnmedizinstudium, Zahnärz-
tin/Zahnarzt oder Ausbildung zur Fachärztin/zum Facharzt für Stomatologie. Erwünscht: Besonderes 
Interesse für das Fach Kieferorthopädie, Interesse für universitäre Forschung und Lehre. Aufgabenbe-
reich: Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1618,90 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten 
des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
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Chiffre: MEDI-16229 
Ärztin/Arzt in Facharztausbildung, B1, GH 1 (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Neurologie, ab 
01.10.2017 auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, längs-
tens jedoch bis 22.11.2018. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: ärztliche 
Vorerfahrung in einer Ausbildung zur Fachärztin/ zum Facharzt für Neurologie, Interesse für universi-
täre Forschung und Lehre. Bewerberinnen/Bewerber mit einschlägigen Vorerfahrungen in klinischer 
Neurologie werden bevorzugt. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2731,00 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätig-
keitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 

 
Chiffre: MEDI-16228 
Ärztin/Arzt in Facharztausbildung, B1, GH 1 (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Psychiatrie II, ab 
25.10.2017 auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, längs-
tens jedoch bis 23.10.2018. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: ärztliche 
Vorerfahrung in einer Ausbildung zur Fachärztin/ zum Facharzt für Psychiatrie, Interesse für universi-
täre Forschung und Lehre. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2731,00 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätig-
keitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 

 
Chiffre: MEDI-16210 
Universitätsassistentin/Universitätsassistent (Postdoc), B1, GH 3, Sektion für Humangenetik, ab 
01.11.2017 auf 4 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes einschlägiges Diplomstudium. abge-
schlossenes einschlägiges Doktoratsstudium. Erwünscht: Schwerpunkt Zytogenetik im Zentrum Medi-
zinische Genetik in Innsbruck, Mitarbeit in der zytogenetischen Labordiagnostik mit Schwerpunkt Tu-
morzytogenetik, Entwicklungsarbeiten, wissenschaftliche Tätigkeiten in einem eigenen Schwerpunkt 
sowie humangenetische Lehre. Aufgabenbereich: Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3626,60 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten 
des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 

 
Chiffre: MEDI-16209 
Fachärztin/Facharzt, B1, GH 3, halbbeschäftigt, Sektion für Humangenetik, ab 01.11.2017 auf 4 Jahre. 
Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium, Fachärztin/Facharzt für Medizinische Genetik 
bzw. Humangenetik. Erwünscht: Umfangreiche Erfahrung in der klinischen Genetik mit Schwerpunkt 
erbliche Tumordispositionen, hohe soziale Kompetenz, Einsatzbereitschaft und Teamfähigkeit. Haupt-
aufgaben: Fachärztin/Facharzt für alle Bereiche der klinisch-genetischen PatientInnenversorgung im 
Zentrum Medizinische Genetik Innsbruck, Schwerpunkt erbliche Tumordispositionen; wissenschaftli-
che Tätigkeiten in einem eigenen Schwerpunkt sowie humangenetische Lehre im Rahmen des Medi-
zinstudiums und anderer Studiengänge der MUI. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, 
Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1813,30 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten 
des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 

 
Chiffre: MEDI-16219 
Universitätsassistentin/Universitätsassistent (Postdoc), B1, GH 3, halbbeschäftigt, Sektion für Medizi-
nische Biochemie, ab 01.10.2017 auf 4 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes einschlägiges 
Doktoratsstudium. Erwünscht: Erfahrung in universitärer Lehre insbesondere im Bereich Biochemie, 
selbständiges wissenschaftliches Arbeiten, Erfahrung in der Einwerbung von international begutachte-
ten Drittmitteln, gute Kenntnisse im Bereich biochemischer und Umwelt-Toxikologie, Biotechnologie, 
3R (Replace, Reduce, Refine) Methoden, Stoffwechsel- und Immunbiochemie, Erfahrung mit che-
misch-analytischen Methoden, wissenschaftliche Publikationen mit ErstautorInnenschaft, Auslandser-
fahrung. Aufgabenbereich: Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1813,30 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten 
des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 

 
Chiffre: MEDI-16057 



Ärztin/Arzt in Facharztausbildung, B1, GH 1 (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Psychiatrie I, ab sofort 
auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, voraussichtlich bis 
19.09.2018. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: ärztliche Vorerfahrung 
in einer Ausbildung zur Fachärztin/zum Facharzt für Psychiatrie. Engagement in Wissenschaft und 
Lehre. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2731,00 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätig-
keitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 

 
Chiffre: MEDI-16232 
Universitätsassistentin/Universitätsassistent (Doktorandin/Doktorand), B1, GH 1, halbbeschäftigt (Er-
satzkraft), Universitätsklinik für Medizinische Psychologie, ab 02.11.2017 auf die Dauer der Abwesen-
heit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, voraussichtlich bis 14.10.2020. Voraussetzun-
gen: abgeschlossenes Magister- oder Diplomstudium. Erwünscht: klinische PsychologIn mit wissen-
schaftlichen und klinischen Erfahrungen im Bereich der Psychotraumatologie, Interesse für universitä-
re Lehre. Aufgabenbereich: Forschung, Lehre, Verwaltung.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1365,50 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätig-
keitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 

 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 27. September 2017 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag in 
der Personalabteilung der Medizinischen Universität Innsbruck, Bürgerstraße 2 (3. Stock), A-6020 
Innsbruck, einzubringen. Die Bewerberinnen und Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung 
aufgelaufener Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden 
sind. 
 
Vorstellungsgespräche sind möglich. Für Bewerbungen sind Bewerbungsformulare auszufüllen, die 
Sie unserer Homepage unter https://www.i-med.ac.at/pa/pa_formulare.html entnehmen können. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftli-
chen Personal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrück-
lich zur Bewerbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig 
aufgenommen. 
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